
 
Verbandsgemeindeverwaltung  
Rhein-Selz Oppenheim, den 25.02.2025 
Fachbereich: Soziales, Schulen, JMS 
Aktenzeichen:  

Vorlage: 001/2025/0029 
 
B e s c h l u s s v o r l a g e  
 

 Sitzungstag TOP Status Abst. 
ja 

Abst. 
nein 

Abst. 
Enth. 

Schulträgerausschuss Rhein-Selz 10.03.2025 6 Öff. Einst. / / 

Verbandsgemeinderat Rhein-
Selz 

20.03.2025 7.9 Öff.    

 
    

 
Falkenberg Grundschule Dienheim 
hier: Vertragsverlängerung Schulcontainer 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Ausschuss empfiehlt, der Verbandsgemeinderat beschließt die Vertragsverlängerung des 
Schulcontainers der Falkenberg Grundschule Dienheim um ein weiteres Schuljahr. 
 
 
 
 
Bei finanziellen Auswirkungen: Buchungsstelle: 001/21101-525510 

 
 Die Mittel stehen haushaltsrechtlich in Höhe von 20.000,00 € zur Verfügung. 

 

 Die Genehmigung bei Abweichung vom Einzelzweck erforderlich. 
 

 Bei gegenseitiger oder einseitiger Deckungsfähigkeit; Deckung erfolgt aus  
 Buchungsstelle:       

 

 Die Zustimmung zur Leistung von über-/außerplanmäßigen Ausgaben gemäß § 100 
GemO in Höhe von :       € wird erteilt. 

 

 Schriftlicher Antrag ist beigefügt. 
 
Finanzielle Auswirkungen geprüft: 
      vorstehende Angaben zutreffend 
      vorstehende Angaben nicht zutreffend 

(Schaad) 
Haushaltsachbearbeiter 

 
  



Seite 2 

Im Auftrag   Im Auftrag     
       
       

(Kira Krämer)   (Christina Blum)  (Jutta Hoff)  Martin Groth 
Sachbearbeiterin  Fachbereichsleiterin  Beigeordnete  Bürgermeister 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
In der Falkenberg Grundschule Dienheim stehen 6 Klassenräume für Unterrichtszwecke zur 
Verfügung.  
Zum Schuljahr 2016/2017 mussten an der Dienheimer Grundschule aufgrund der Schüler-
zahlen erstmals sieben Klassen gebildet werden.  
Ein zusätzlicher Klassenraum wurde dadurch geschaffen, dass der Multifunktionsraum / 
Betreuungsraum durch die vorhandene flexible Trennwand zweigeteilt wurde; ein Teil des 
Raumes wird im laufenden Schulbetrieb als Klassenraum genutzt; der zweite Teil u.a. für die 
Betreuende Grundschule.  
 
Im Schuljahr 2017/2018 wurden acht Klassenräume erforderlich.  
Sechs Klassenräume standen bereits für Unterrichtszwecke zur Verfügung; ferner der im 
Multifunktionsraumes/Betreuungsraumes eingerichtete Klassensaal. Somit fehlte im 
Schuljahr 2017/2018 ein Klassenraum zur Unterbringung der SchülerInnen.  
Um in der Schule acht Klassen unterzubringen, wurde eine Containerlösung gewählt. Ein 
Container wurde angemietet. Hierfür entstehen monatliche Kosten in Höhe von 1.632,68 
Euro, also 19.592,16 Euro im Jahr.  
 
Aufgrund der melderechtlichen Daten, die im März 2020 betrachtet wurden, bestand keine 
Alarmierung bzgl. eines fehlenden Klassenraums, denn die Schule sollte von 7 Klassen be- 
sucht werden.  
Im Mai 2020 wurde bekannt, dass durch die Zuweisung von Kinder mit anerkanntem 
Förderbedarf durch die ADD erneut der Klassenteiler von 24 überschritten wird. Daher ist die  
Bildung einer zweiten 1. Klasse im Schuljahr 2020/2021 erneut erforderlich geworden.  
Dadurch fehlte auch im Schuljahr 2020/2021 ein Klassenraum, da die Schule wieder mit 8 
Klassen in das Schuljahr gestartet ist.  
 
Es wurden zwar Gespräche mit der ADD geführt, um eine Zweizügigkeit der Schule 
anerkennen zu lassen. Dies wurde jedoch seitens der ADD nicht so gesehen.  
 
Zwischenzeitlich entspannt sich die Lage und die Schule hat zur Zeit 7 Klassen in 6 
Klassenräumen und einem Mehrzweckraum unterzubringen. Da der Mehrzweckraum für die 
betreuende Grundschule nicht zur Verfügung steht, weicht dies auf den Container aus.  
 
Im Schuljahr 2026/2027 wird es voraussichtlich nur noch 6 Klassen geben und die 
betreuende Grundschule kann sodann wieder im Mehrzweckraum untergebracht werden.  
 
 Somit wird eine Verlängerung des Schulcontainers für das Schuljahr 2025/2026 benötigt.  
  
 
 


